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So, wie es früher an der Ecke Mühlhäuser Straße/Kellaer Straße einmal

aussah, erinnert heute fast nichts mehr an die alten Zeiten. An dieser Ecke

stand für viele Jahrzehnte das Gasthaus von August Krug. Unsere Auf-

nahme von der Dorfstraße aus fotografiert, stammt aus dem Jahr 1920. Das

markante Gebäude an der Straße zwischen Eschwege und Wanfried (heute

B 249), musste für die Straßenbegradigung weichen, wie der Schwebdaer

Horst Hämmerling berichtet. Im Frühjahr 1963 wurde mit dem Ausbau

begonnen, 1964 war das Haus verschwunden. Heute stehen hier

Privathäuser, eine Fußgängerampel, die das Überqueren der viel befahre-

nen Straße möglich macht, und neuerdings eine Autoreparatur-Werkstatt

(kleines Foto).   ts Repro/Foto: tobias Stück
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Früher und heute im Vergleich:
Gasthaus Krug in Schwebda




